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Beginn: 21.00 Uhr                        Ende: 23:00 Uhr 
 

Protokoll  
 

über die öffentliche G e m e i n d e r a t s s i t z u n g am Donnerstag, den 
01.09.2016 im Gemeindeamt Holzgau, Sitzungsraum. 

 
 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: BGM Blaas Günter, Vize-Bgm. Klotz Florian,  

GR Lumper Bernhard, GR Kerber Markus, GR Perl Michael, GR Hammerle Christian (Pkf.), 

GR Knitel Stefan, GR Reich Claudia, GR Lumpert Robin, GR Viktoria Drexel, GR Blaas 

Rebecca 

 

Entschuldigt: 

 

Zuhörer: Wolf Rainhard 

 

T a g e s o r d n u n g 
 

 

Punkt 1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Punkt 2 Gemeindegutsagrargemeinschaft Sulztal- und Mädelealpe: Bericht des 

 Substanzverwalters 

 

Punkt 3 Gemeindegutsagrargemeinschaft Äußerer Aufschlag: Bericht des Substanz-

 verwalters, Beratung und gegebenenfalls Beschlussfassung über die Ausweisung 

 von Gewerbegrund im Bereich „Schwarzer Brunnen“ 

 

Punkt 4 Beschlussfassung über die Unterzeichnung der Vereinbarung zur Einrichtung einer 

 alterserweiterten und gemeindeübergreifenden Kinderkrippengruppe zwischen den 

 Gemeinden Holzgau, Steeg und Kaisers und dem Eltern-Kind-Zentrum Lechtal 

 

Punkt 5 Beschlussfassung über einen Beitritt der Gemeinde Holzgau zum neu 

 gegründeten Gemeindeverband „Erhaltungsverband Lech“ 

 

Punkt 6 Beschlussfassung über den Verkauf einer Teilfläche des Gst. 2655 KG Holzgau an 

 Herrn Reinhold Lumper, über die Entlassung des betreffenden Trennstückes aus 

 dem öffentlichen Gut und über den unentgeltlichen Erwerb von Restflächen der 

 Grundstücke 2667/1 bzw. 2667/2 von der Agrargemeinschaft Innerer Aufschlag 

 

Punkt 7 Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen der Pfarre Holzgau um einen 

 Zuschuss von € 25.000.- für die Renovierung der Dreifaltigkeitskapelle 

 

Punkt 8 Anträge, Anfragen, Allfälliges  
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Zu Punkt 1  

 

BGM Blaas Günter begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit 

gegeben ist.  

 

Er stellt den Antrag, folgende zusätzlichen Tagesordnungspunkte aufzunehmen: 
 
TOP 7.1 

Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Verlängerung der Frist zur Fortschreibung 

des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Holzgau lt. § 31b Abs. 1 Tiroler 

Raumordnungsgesetz (TROG) 2011 

 

TOP 7.2 

Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag der Schützenkompanie Holzgau bzgl. eines 

Zuschusses von € 5.000,- 

 

Der GR beschließt einstimmig, den Tagesordnungspunkt 7.1 und 7.2 wie genannt 

aufzunehmen. 

 

 

zu Punkt 2  

 

BGM Blaas informiert den GR darüber, dass mit Bescheid der Abteilung Agrargemeinschaften 

vom 10.08.2016 von Amts wegen eine Satzung für die Agrargemeinschaft Sulzltal- und 

Mädelealpe verfügt wurde. Bescheid und Satzung wurde den Mitgliedern per Post zugestellt. 

 

Darüber hinaus berichtet BGM Blaas über den Stand der Planungen zur Errichtung von 

Technikräumen im Stall der Alpe Obermädele, die für die Abwasser- und Stromleitung bzw. die 

erforderliche Pumpanlage benötigt werden.  

Der GR beauftragt BGM Blaas, den am 02.08.2016 eingelangten Vertragsentwurf von einem 

Anwalt prüfen zu lassen. 

 

 
zu Punkt 3 

 

BGM Blaas legt dem GR den Bescheid der Abteilung Agrargemeinschaften vom 10.08.2016 

vor, mit dem auch für die Gemeindegutsagrargemeinschaft Äußerer Aufschlag Amts wegen eine 

Satzung verfügt wurde. Auch in diesem Fall sind Bescheid und Satzung den Mitgliedern per 

Post zugegangen. 

 

Dem GR wird das Schreiben von Bürgermeister Egon Brandhofer vom 18.07.2016 zur Kenntnis 

gebracht. Der Gemeinderat der Gemeinde Bach hat in seiner Sitzung vom 04.07.2016 den 

Antrag der Firma Stocker GmbH bezüglich eines Gewerbegrundstückes behandelt und 

beschlossen, die Möglichkeiten der Ausweisung von Gewerbegrund im Bereich „Schwarzer 

Brunnen“ zu prüfen bzw. die erforderlichen Schritte zu veranlassen. Bürgermeister Brandhofer 

ersucht um die Herbeiführung eines gleichlautenden Beschlusses im Gemeinderat der 

Gemeinde Holzgau, da beide substanzberechtigten Gemeinden zustimmen müssen. 
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Nach eingehender Diskussion spricht sich der Gemeinderat der Gemeinde Holzgau ebenfalls 

einstimmig dafür aus, im Bereich „Schwarzer Brunnen“ die Möglichkeiten für die Ausweisung 

von Gewerbegrund zu prüfen und die erforderlichen Schritte in die Wege zu leiten. 

 
 
zu Punkt 4 
 

BGM Blaas weist darauf hin, dass das Eltern-Kind-Zentrum Lechtal bereits im Frühjahr 2016 

den Betrieb einer Kinderkrippe im neuen Bildungszentrum aufgenommen hat. Die 

entsprechende schriftliche Vereinbarung muss allerdings noch unterfertigt werden. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vereinbarung zur Einrichtung einer 

alterserweiterten und gemeindeübergreifenden Kinderkrippengruppe mit dem EKIZ Lechtal als 

privatem Erhalter am Standort Holzgau 71a (Vertrag lt. Schreiben der Abt. Bildung vom 

30.05.2016). 

 
 
zu Punkt 5 
 

BGM berichtet von der Planungsverbandssitzung vom 08.06.2016 in Weißenbach, bei der die 

Gründung eines „Erhaltungsverbandes Lech“ besprochen wurde.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Beitritt zum „Erhaltungsverband Lech, Bezirk 

Reutte“ entsprechend den vorgelegten Satzungen. Es wird ein  jährlicher Beitrag  von € 300.- in 

derselben Höhe wie bisher für die Beitragsgemeinschaft Lech geleistet. Eine Änderung der 

jährlichen Beiträge bedarf eines neuen Gemeinderats-beschlusses. Die Genehmigung der 

Satzungen durch einen  Anerkennungsbescheid wird beim Amt der Tiroler Landesregierung, 

Abt. Wasser-, Forst- und Energierecht beantragt.     

 
 
zu Punkt 6 
 

BGM Blaas verweist auf den GR-Beschluss vom 23.05.2015, mit welchem dem Grunderwerb 

durch Reinhold Lumper bereits zugestimmt wurde. Laut Auskunft des Notariats Saxl müssen 

sich die GR-Beschlüsse jedoch auf die dem Vertrag zugrundeliegende Vermessungsurkunde 

vom 20.11.2015 beziehen, weshalb sie neu zu fassen sind.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (GR Bernhard Lumper nimmt an der Abstimmung nicht 

teil und verlässt hierfür den Gemeindesitzungsraum) den Verkauf des Trennstückes 1 mit 14 m² 

des Gst. 2655 in der KG Holzgau laut Vermessungsurkunde der Vermessung GEO-GEM ZTG, 

Posch-Sollereder OG, in Lechaschau vom 20.11.2015, GZ 2912/14, an Herrn Reinhold Lumper 

zum Preis von € 90.- pro Quadratmeter. 

 

Des Weiteren beschließt der Gemeinderat einstimmig die Entlassung des Trennstückes 1 mit 

14 m² des Gst. 2655 in der KG Holzgau laut Vermessungsurkunde der Vermessung GEO-GEM 

ZTG, Posch-Sollereder OG, in Lechaschau vom 20.11.2015, GZ 2912/14, aus dem öffentlichen 

Gut (Wege und Plätze). 

 

Darüber hinaus beschließt der Gemeinderat einstimmig den unentgeltlichen Erwerb des 

Trennstückes 3 mit 5 m² des Gst. 2667/2 und des Trennstückes 4 mit 16 m² des Gst. 2667/1 je 

in der KG Holzgau laut der Vermessungsurkunde der Vermessung GEO-GEM ZTG, Posch-
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Sollereder OG, in Lechaschau vom 20.11.2015, GZ 2912/14, von der Agrargemeinschaft 

Nachbarschaft Innerer Aufschlag unter Widmung für das öffentliche Gut (Wege und Plätze).  

 
 
zu Punkt 7 
 

BGM Blaas informiert den GR über den im Vorjahr eingebrachten Antrag der Pfarre Holzgau auf 

einen Zuschuss der Gemeinde zur Restaurierung der Dreifaltigkeitskapelle. Bei den 

Bedarfszuweisungen für 2016 wurde ein entsprechender Betrag für das Projekt beantragt, 

jedoch nicht genehmigt. Die bisherigen Bemühungen um anderweitige Fördermittel seitens des 

Landes waren leider erfolglos.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig Bgm. Blaas zu beauftragen, hierfür die nötigen 

Fördermittel bei der Abt. Kultur (Land Tirol) anzusuchen. 

 

 
zu Punkt 7.1 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig wie folgt: 

 

Gemäß § 31b Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz (TROG) 2011, wird der Antrag auf 

Verlängerung der Frist zur Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der 

Gemeinde Holzgau um acht Jahre, entsprechend der raumplanerischen Stellungnahme von 

Architekt DI Peter Gladbach vom 26.07.2016 beschlossen.  

 
 
zu Punkt 7.2 

 
BGM Blaas berichtet über einen Antrag der Schützenkompanie Holzgau (eingegangen am 

01/09/2016) auf einen Zuschuss in der Höhe von € 5.000,-. Der GR beschließt einstimmig dem 

Antrag Folge zu geben. 

  


